
Schaulustige  behindern
Polizeiarbeit bei Unfall
Ein  Verkehrsunfall  im  Kreuzungsbereich  Königsheide/Mengeder
Straße/Brechtener  Straße  in  Lünen-Brambauer  forderte  am
Samstag,  5.  April,  mehrere  Verletzte,  darunter  eine
Schwerverletzte,  und  16.000  Euro  Sachschaden.  Besonders
ärgerlich:  Während  der  Unfallaufnahme  mussten  sich  die
Polizeibeamten  mit  zahlreichen  Schaulustigen
auseinandersetzen. Nur mit ausgesprochenen Platzverweisen und
angedrohten  Ingewahrsamnahmen  konnten  letztlich  massive
Störungen der polizeilichen Maßnahmen am Unfallort verhindert
werden.

Der  Unfall  ereignete  sich  am  Samstag  um  21.04  Uhr:  Nach
Angaben der Beteiligten befuhr ein 18-jähriger Dortmunder die
Königsheide mit seinem VW Polo in westlicher Richtung. Er
beabsichtigte, nach links in die Brechtener Straße einzubiegen
und missachtete dabei den Vorrang einer 39-jährigen Frau aus
Lünen, die ihm auf der Mengeder Straße in östlicher Richtung
entgegenkam. Sie prallte im Kreuzungsbereich mit ihrem Auto
frontal gegen den Polo des Dortmunders.

Dabei verletzte sich die 39-Jährige schwer, ihre Beifahrerin
(60-jährige  Lünerin),  der  19-jährige  Polo-Fahrer  und  seine
Beifahrerin (13-jährige Dortmunderin) verletzten sich leicht.
Alle Beteiligten wurden ins Krankenhaus gebracht.
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